
ILLUSION DROP SHOP FEAT. 
NICOLAS FREITAG LIGHTBOX

Eröffnung am 4. August 2016 um 19.30 Uhr

Grund Genug, Ausstellungsansicht, 2015

Die Künstlergruppe Grund Genug wurde 2013 von AbsolventIn-
nen der Kunsthochschulen Halle, Leipzig und Dresden gegrün-
det. Grund Genug ist Netzwerk, gemeinsamer Ausstellungsbe-
trieb und Diskurs.

Die in der Gruppe vertretenen Medien reichen von Malerei, 
Bildhauerei, Druckgrafik und Zeichnung über Assemblage und 
Objektkunst hin zu Installation und Video/Performance. Jede 
künstlerische Position steht mit Fragen nach Inhalt, Form und 
Konzept zunächst für sich und tritt durch gemeinsame Präsenta-
tion mit den anderen in Beziehung.

Grund Genug untersucht kleinste Einheiten, legt frei und bildet 
neu, geht in Resonanz, stellt rätselhafte Verbindungen her, ver-
eint Zartheit und Strenge, entwirft Skurriles, Absurd-Komisches 
und hinterfragt gesellschaftliche Leitbilder.

Caterina Behrendt, Anka Büchler, Frauke Freese, Manuela 
Henschke, Katharina Müller, Marko Raffler, Daniela Schöne-
mann und Luzia Werner sind Grund Genug. Aus dem Modus 
der Gruppe heraus bündeln die UrheberInnen ihr Potenzial für 
die Weiterentwicklung des persönlichen als auch des kollektiven 
künstlerischen Raumes.

Eröffnung am 3. November 2016 um 19.30 Uhr

Nicolas Freitag, Uhr, 2015

In meinen Arbeiten überlagere ich unterschiedliche Wahrneh-
mungsebenen um durch die entstehende Unschärfe den Blick 
für das Wesentliche zu schärfen. 

Für die Ausstellung in Lauenburg interessieren mich zum jetzi-
gen Zeitpunkt die Ebenen:
Fluss, leer stehende Geschäftsräume, Weihnachten, Touris-
mus, Glück, Künstlerhaus, Kaufhaus, Galerie, Schaufenster, 
Fahne, Zeit, Verein, Gemeinschaft, Rufer, Hochwasser, Boot, 
Flucht und Licht.

Ich weiß heute schon, dass ich für die Ausstellung Wohnzimmer-
standleuchten benötige und möchte Sie, die dieses jetzt lesen, 
daher bitten, mir für die Dauer der Ausstellung Ihre Leuchte zu 
leihen (bitte vom 15. bis 31. Oktober im Künstlerhaus Lauen-
burg abgeben!).

6. August - 9. Oktober 2016 5. November 2016 - 8. Januar 2017
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STADTGALERIE LAUENBURG
im Hagenström

Ausstellungsprogramm 2016
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STADTGALERIE LAUENBURG
im Hagenström

GRUND GENUG
acht KünstlerInnen, acht Positionen



Die Stadtgalerie Lauenburg wurde aus Anlaß des 
25-jährigen Jubiläums des Künstlerhauses am 21. Oktober 2011 
unter der Schirmherrschaft des damaligen Ministerpräsidenten 
Peter Harry Carstensen eröffnet. Sie ist nun eine von vier Stadt-
galerien in Schleswig-Holstein (neben Kiel, Westerland und 
Brunsbüttel). 
In thematisch wechselnden und kuratierten Ausstellungen und 
Werkschauen werden unter bevorzugter Berücksichtung ehe-
maliger Stipendiaten des Künstlerhauses Lauenburg verschie-
dene Blickwinkel auf die Entwicklungen jüngerer zeitgenös-
sischer Kunst präsentiert, unterschiedliche Künstlerpositionen 
gegenübergestellt und ästhetische Fragestellungen aufgegrif-
fen.

Die Sammlung der Stadtgalerie Lauenburg ist ein Ergebnis 
der Stipendiatenförderung in Schleswig-Holstein. Seit über 30 
Jahren arbeiten im Künstlerhaus Lauenburg deutsche und inter-
nationale Künstler, die vom Land Schleswig-Holstein mit einem 
mehrmonatigen Arbeits- und Aufenthaltsstipendium ausgezeich-
net wurden. Als Gegenleistung für diese Förderung hinterlassen 
die Künstler am Ende ihres Stipendiums eine Werkgabe. 
Auf diese Weise hat Lauenburg einen stattlichen Fundus zeit-
genössischer Kunst angesammelt. Diese Sammlung repräsen-
tiert dabei schwerpunktmäßig nicht nur das Kunstschaffen der 
jüngsten Jahrzehnte in Schleswig-Holstein, sondern vermag 
aufgrund der bundesweit und international vergebenen Stipen-
dien im Künstlerhaus Lauenburg darüber hinaus, dieses in über-
regionale und inernationale Kontexte zu stellen. Damit stellt die 
Stadtgalerie Lauenburg etwas sehr Spezifi sches und Einzigar-
tiges innerhalb von Schleswig-Holstein dar. 

Stadtgalerie Lauenburg im Hagenström
Elbstraße 28
21481 Lauenburg/Elbe

Öffnungszeiten samstags und sonntags 14.30 - 16.00 Uhr

Kontakt:
Stadtgalerie Lauenburg im Hagenström
c/o Künstlerhaus Lauenburg
Elbstraße 54
21481 Lauenburg/Elbe
Tel. + Fax +49 4153 592649
www.stadtgalerie-lauenburg.de
info@stadtgalerie-lauenburg.de

Wir danken dem Land Schleswig-Holstein, der Kreissparkasse 
Herzogtum Lauenburg und dem Freundeskreis Stadtgalerie 
Lauenburg für die freundliche Unterstützung.

FARBE IN PLASTIK UND MALEREI
Menno Fahl

WARUM FLIEGT DER BOOMERANG ZUM 
AUSGANGSPUNKT ZURÜCK?

Eröffnung am 4. Februar 2016 um 19.30 Uhr

Menno Fahl, Große Büste III, 2008

Der Freundeskreis Stadtgalerie Lauenburg ist 
ein Zusammenschluß von Unternehmern und Privatpersonen, 
der die Aktivitäten und die Entwicklung der Stadtgalerie Lauen-
burg fördert und Kunst im ländlichen Raum erlebbar macht. Mit 
diesem Engagement soll die dauerhafte Fortführung des Aus-
stellungsprogramms an einem dauerhaften Ort als auch die Be-
reitstellung von notwendiger Infrastruktur gesichert werden. 

Schließen Sie Freundschaft mit der Stadtgalerie Lauenburg! 
Ihre Vorteile:

freier Eintritt zu Ausstellungen von Kunstvereinen in • 
Deutschland
50 % Rabatt beim Kauf von Katalogen, Plakaten und Post-• 
karten
freie Nutzung der Bibliothek und Katalog- und Schriften-• 
sammlung des Künstlerhauses 
Nutzung der Stadtgalerie für exklusive Veranstaltungen für • 
Unternehmen 

Die Stadtgalerie Lauenburg ist berechtigt, Spendenbescheini-
gungen auszustellen.

Beitrittserklärung

Ich werde Freundeskreismitglied der Stadtgalerie Lauenburg

_____________________________________________
Name, Vorname / Unternehmen

________________________________________
Straße, PLZ, Ort, Emailadresse

mit (bitte markieren):

O     einem jährlichen Beitrag von ______ EUR
O     Beaufsichtigung von Ausstellungen/Führungen
O     handwerklichen Tätigkeiten

Kontoverbindung des Freundeskreises
Künstlerhaus Lauenburg, IBAN: DE05230527500081119174 
BIC: NOLADE21RZB, Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg

Einzugsermächtigung (ggf. streichen)
Ich stimme einer einmaligen/jährlichen Abbuchung in Höhe von 
_______ EUR von meinem Konto bis auf Widerruf zu.

_______________________________________________
Kontoverbindung

_______________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Das Werk des Malers und Bildhauers Menno Fahl steht ganz 
im Zeichen der Verwandlung. In romantischen und expressioni-
stischen Traditionen gleichermaßen verwurzelt, gilt seine In-
tention einer Gestaltung, die den organischen Körper mensch-        
licher oder animalischer Wesen entgrenzt, übersteigert und ins 
Skurrile oder Groteske hineintreibt. Das Entdecken archaischer 
Urkräfte, die Erkundung freier Formmöglichkeiten und die Um-
setzung traumartiger Vorstellungen bilden sein Anliegen – im-
mer gepaart mit einem Anfl ug von Humor und einem konstruktiv 
ausgerichteten Kunstwollen. (Fritz Jacobi, 2014)

Die 16. Stipendiatengeneration des Landes Schleswig-Holstein 
hatte 2001 gemeinsam im Künstlerhaus Lauenburg ein arbeits-, 
und erlebnisreiches gemeinsames Jahr. Über die Jahre haben 
die bildenden Künstlerinnen Uschi Koch, Erdmute Prautzsch, 
Nana Schulz, Anne Staszkiewicz und die Schriftstellerin Antje 
Wagner Kontakt unereinander gehalten.

Mit neuen Arbeiten aus Malerei, Grafi k und Skulptur sowie einer 
Lesung feiern sie ein Wiedersehen mit Lauenburg in der Stadt-
galerie Lauenburg und stellen ihre neuen Entwicklungen einem 
Rückblick auf das Damals gegenüber.

Eröffnung mit Lesung am 28. April 2016 um 19.30 Uhr

© Nana Schulz 2015

6. Februar - 10. April 2016 30. April - 10. Juli 2016


